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Die Institution Barbara Keller feiert am 29. August
mit einem Wohnheimfest das 25-jährige Bestehen ih-
res Wohnheims. Alle Interessierten sind herzlich ein-
geladen, am Fest teilzunehmen. Zwischen 11 und 19
Uhr stehen Interviews mit den Bewohnern, humorvol-

le Unterhaltung, ein Flohmarkt und Musik von «The
singing sparrows» auf dem Programm. Für das leibli-
che Wohl wird mit Grill- und Crêpes-Stand, Pizza, Bur-
gern und Softeis gesorgt. Flyer und genaues Pro-
gramm: www.barbara-keller.ch.
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Barbara-Keller-Wohnheim feiert 25. Geburtstag

Die Reformierte Kirche Küsnacht lädt
am Mittwoch, 26. August, zum Gril-
lieren im Forsthaus ein. Um 11 Uhr
ist für alle Interessierten Treffpunkt
an der Küsnachter Allmend zu einer
kleinen Wanderung. Es geht etwa ei-
ne Stunde von der Allmend bis zum
Forsthaus Erlenbach. Dort geniessen
die Teilnehmenden einen geselligen
und fröhlichen Mittag.

Die Gäste werden von Sonia
Oesch und Team kulinarisch ver-
wöhnt. Ein Genuss inmitten der Na-
tur! Der Anlass beim Forsthaus findet
bei jeder Witterung statt. Bei gutem
Wetter mit dem Bus 10.50 Uhr ab
Haltestelle Obere Heslibachstrasse
oder bei Regenwetter 10.50 Uhr Be-
sammlung beim Bahnhof Küsnacht
(am Gleis). Eine Anmeldung ist nicht
nötig. (e.)

Grillieren am Forsthaus

Der Senioren-Verein Küsnacht (ge-
gründet 1872) lädt regelmässig zu
traditionellen Anlässen ein; dazu ge-
hören neben den beiden grossen
Ausflügen im Frühling und im Herbst
auch kleinere Zusammenkünfte, wie
im Juli zu einem gemeinsamen Zvieri
auf der Blüemlisalp, im August zur
Boccia-Grill-Party und im Dezember
zur Jahresschlussfeier. Am 13. Au-
gust war es wieder so weit: Ein paar
Dutzend Vereinsmitglieder trafen sich
bei der Boccia-Bahn Itschnach. Mit-
einander plaudern, alte Dorf-Be-
kanntschaften auffrischen, sich ver-
wöhnen lassen von der Grill-Mann-
schaft oder süssen Kuchen naschen,
dazu ein Glas Wein – ein herrlicher,
gemütlich-sorgloser Sommernachmit-
tag! Einige der teilnehmenden Ver-
einsmitglieder spielten programm-
gemäss Boccia, einige andere frönten
dem Jassen, und der Rest freute sich
einfach am schönen Wetter und am
Dolcefarniente. Hans-Ulrich Kull,

Präsident Senioren-Verein Küsnacht

Senioren-Verein feierte
Boccia-Grill-Party

Der Verein Naturfreunde, Sektion Er-
lenbach-Küsnacht, lädt am nächsten
Samstag, 22. August, zur Bergwande-
rung auf die Hochalp (1530 m.ü.M.)
mit toller Sicht auf Säntis, Alpstein
usw. Aufstieg ab Urnäsch-Tal zur
Hochalp rund 2 Std., Abstieg zur
Schwägalp Passhöhe (1276 m.ü.M.)
rund 2,5 Std. Verpflegung aus dem
Rucksack. Billett Zürich–Gossau–Ur-
näsch-Tal und retour ab Schwägalp
lösen.

Abfahrt ab Erlenbach ist um 6.44
Uhr, Küsnacht 6.47 Uhr nach Zürich
HB, Abfahrt Richtung St. Gallen um
7.09 Uhr. (e.)

Bergwanderung Hochalp

Nähere Infos und Anmeldung bis spätes-
tens heute Donnerstagabend (wegen Post-
autoreservation) bei der Leiterin Rosmarie
Granzotto, Tel. 044 915 18 24.

Die Pfarrei St. Georg Küsnacht-Erlen-
bach lädt Seniorinnen und Senioren
am Donnerstag, 10. September, zu ei-
ner Carreise über den Glaubenberg
Richtung Entlebuch. Interessierte ge-
niessen einen Tagesausflug in ein von
der Unesco als beispielhaft ausge-
zeichnetes Biosphären-Reservat – mit
Carfahrt, Znüni-Kafi, Mittagessen
(ohne Getränke) und Zvieri. Kosten:
40 Franken. (e.)

Ausflug ins Entlebuch

Anmeldungen bis Montag, 24. August, 11
Uhr beim Kath. Pfarramt, 043 266 86 30.

Die Schulpflege genehmigt das Konzept für die Einführung ei-
nes neuen Vorkurses «Sprache und Integration» in der Tempus-
Berufsvorbereitung, vorläufig als zweijähriges Projekt für
die Schuljahre 2015/16 und 2016/17. Das Schulgeld beträgt
Fr. 20’000.– pro Schüler/in und Jahr.

Tagesstrukturen für Sonderschüler/innen. Elternbeiträge für
zusätzliche Betreuungsangebote
Die Schulpflege legt zwecks Gleichbehandlung aller Eltern/
Erziehungsberechtigten den Elternbeitrag an die ergänzenden
Tagesstrukturen bei externer und integrierter Sonderschulung
per 1. August 2016 analog der kommunalen Tarifordnung für die
familienergänzende Betreuung fest (siehe Merkblatt/Richtli-
nien Betreuung Schuljahr 2015/16 unter
www.schule-kuesnacht.ch).

Anpassung Verpflegungsbeitrag der Eltern bei Exkursionen,
Schulreisen und Klassenlager
Das Volksschulgesetz erlaubt Elternbeiträge an die Verpfle-
gungskosten, wenn Schülerinnen und Schüler durch die Schule
verpflegt werden. Die bisherigen Höchstansätze sind seit dem
Schuljahr 2008/2009 unverändert geblieben. Das Volksschul-
amt hat die Verpflegungsbeiträge der Eltern von zurzeit Fr. 17.–
auf Fr. 22.– pro Verpflegungstag (Reisetage werden mitgezählt)
ab 1. August 2015 neu festgelegt. Die Erhebung des Verpfle-
gungsbeitrags liegt bis zum festgesetzten Höchstansatz im Er-
messen der Schulpflege. Bei bescheidenen Einkommensver-
hältnissen kann der Höchstansatz unterschritten resp. erlas-
sen werden.

Die Schulpflege genehmigt die Teilrevision des Reglements Ex-
kursionen, Schulreisen und Klassenlager und legt den Verpfle-
gungsbeitrag der Eltern ab 1. August 2015 auf Fr. 22.– pro Ver-
pflegungstag und Schüler/in fest.

Anpassung Verpflegungsbeitrag der Eltern bei auswärtigem
Schulbesuch
Das Volksschulgesetz erlaubt Elternbeiträge an die Verpfle-
gungskosten, wenn die Schülerinnen und Schüler bei auswärti-
gem Schulbesuch (z. B. in Sonderschulen) durch die Schule ver-
pflegt werden. Die bisherigen Höchstansätze sind seit dem
Schuljahr 2008/2009 unverändert geblieben. Eine Anpassung der
Verpflegungsbeiträge ist gerechtfertigt, insbesondere als auch
die Versorgertaxen für Sonderschulen 2014 erhöht worden sind.
Das Volksschulamt hat die Verpflegungsbeiträge der Eltern bei
auswärtigem Schulbesuch ab 1. August 2015 neu festgelegt. Die
Erhebung des Verpflegungsbeitrags liegt bis zum festgesetzten
Höchstansatz im Ermessen der Schulpflege. Die Erhebung des
Verpflegungsbeitrags liegt bis zum festgesetzten Höchstansatz
im Ermessen der Schulpflege. Bei bescheidenen Einkommens-
verhältnissen kann der Höchstansatz unterschritten resp. erlas-
sen werden.
Die Schulpflege legt den Verpflegungsbeitrag der Eltern bei aus-
wärtigem Schulbesuch ab 1. August 2015 gemäss den kantona-
len Vorgaben bei Tagessonderschulen auf Fr. 10.– und bei Schul-
heimen auf Fr. 22.– pro Verpflegungstag und Schüler/in fest.

Vorbereitung auf die Mittelschulprüfungen.
Kursangebot Sekundarstufe
Das Konzept betreffend Vorbereitung auf die Mittelschulprüfun-
gen ist bereits mehrfach überarbeitet und ergänzt worden. Re-
gelmässig finden Evaluationen statt. Die Integration der Prü-
fungsvorbereitung in der dritten Sek ins Wahlfach Lernatelier hat
sich weitgehend bewährt und ist eine kostengünstige Variante.
Die Schulpflege ergänzt das Konzept dahingehend, dass diese
Schülerinnen und Schüler vornehmlich von ihren Lehrpersonen
betreut werden und zusätzlich an zwei Mittwochnachmittagen je
eine Simulationsprüfung absolvieren können. Zudem müssen die
Kompendien überarbeitet werden, da sich die Aufnahmemodali-
täten einzelner Mittelschulen verändert haben.

Die Schulpflege sieht im Schuljahr 2015/16 eine umfangreiche-
re Überarbeitung des Konzepts vor.

Aufgabenhilfe an der Volksschule. Genehmigung Übergangs-
lösung im Schuljahr 2015/16. Vernehmlassung Konzeptentwurf
Im Zusammenhang mit den finanzpolitischen Zielsetzungen
und Grundsätzen und mit Blick auf den gesetzlichen Bildungs-
und Betreuungsauftrag fokussiert die Schulpflege im Bereich
«Aufgabenhilfe» auf den kostenbewussten Einsatz der finanzi-
ellen Mittel. In einem ersten Schritt steht die Unterstützung bei
der Erledigung von Hausaufgaben ab Schuljahr 2015/16 nur
noch ab der 3. Primarklasse und maximal zweimal wöchentlich
pro Schüler/in zur Verfügung. Eine weitere Einschränkung des
Angebots «Aufgabenhilfe» im Sinne des Erfordernisses eines
ausgewiesenen pädagogischen Bedarfs ist auf das Schuljahr
2016/17 geplant. Die Schulpflege bewilligt die Übergangslö-
sung im Schuljahr 2015/16 und verabschiedet den entspre-
chenden Konzeptentwurf zur Vernehmlassung durch die Schu-
len und Elternräte bis Ende September 2015.

Schulhaus Limberg. Limbergsaal. Flachdachsanierung
Die Sanierung des Limbergsaal-Flachdachs zur Verhinderung
weiterer Folgeschäden drängt sich auf. Das Dach der Turnhalle
wurde 2014 infolge erhöhter Dringlichkeit bereits saniert. Für
die Sanierung des Limbergsaal-Flachdachs inkl. Vordach wird
ein Kredit von Fr. 140’000.– inkl. MwSt als gebundene Ausgabe
zulasten der Investitionsrechnung bewilligt. Mehrkosten von
rund Fr. 20’000.– entstehen aufgrund der in der Voranschlags-
berechnung irrtümlich nicht berücksichtigten Vordachfläche.
Mit der Umsetzung und Bauleitung ist die Caretta + Gitz AG,
Küsnacht, beauftragt. Die Ausführung der Arbeiten erfolgt in
den Sommerferien 2015.
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